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Fern von Pauschalität – Eröffnung des Kulturlandjahres Brandenburg 2009 im Schloss 
und Park von Sacrow
von Klaus Büstrin

Der Artikel berichtet von der Eröffnungsveranstaltung des Themenjahres 2009 „Freiheit. 
Gleichheit. Brandenburg. Demokratie und Demokratiebewegungen“ in Sacrow am 6. Mai. 
Dieser Ort sei passend für den Start des Kulturlandjahres anlässlich der 20. Wiederkehr des 
Mauerfalls gewählt worden. Denn die Heilandskirche in Sacrow stand auf dem Todesstreifen 
und sei weder auf dem Land- noch auf dem Wasserweg für die Menschen in Ost und West 
erreichbar gewesen.  

In seiner Eröffnungsrede machte Ministerpräsident Matthias Platzeck deutlich, dass an dem 
breiten Angebot von Veranstaltungen das Bedürfnis erkennbar werde, sich mit Fragen der 
Demokratie ernsthaft auseinanderzusetzen. „Die Kulturlandkampagne wird zeigen, dass für 
eine lebhafte Demokratie Beteiligung, Eigeninitiative und Konfliktbereitschaft entscheidend 
sind“, wird er zitiert.

Die Potsdamer Schriftstellerin Sigrid Grabner, die als Festrednerin eingeladen worden sei, 
habe dem Thema – so der Autor – in ihrem wunderbar analytischen Beitrag eine große 
Weite verliehen. In ihren kritisch-nachdenklichen Worten sei deutlich geworden – führt der 
Artikel weiter aus – dass dem Thema nicht mit einem pauschalen Enthusiasmus 
beziehungsweise Enttäuschung über Erreichtes und Nicht-Erreichtes beizukommen sei. 
Zusammenfassend wird Grabner mit den Worten zitiert: „Welche Mängel der demokratischen 
Staatsform auch anhaften und wie berechtigt, ja notwendig Kritik an ihr auch ist, eines dürfen 
wir nie aus den Augen verlieren: Dieses unvollkommene Gebilde ist einer Diktatur von selbst 
ernannten Welterlösern allemal vorzuziehen.“

Bis zu 500 Veranstaltungen seien bis zum Herbst erlebbar, fasst der Autor zusammen, mit 
Ausstellungen, Konzerten, Theateraufführungen oder auch Vorträgen zu den Themen 
Demokratie und Demokratiebewegungen.


